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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Seukendorf : SV Großhabersdorf II 
Dienstag, 07.02.2023, 20:00 Uhr

SV Seukendorf stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des SV Seukendorf am vergangenen Dienstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft
des SV Großhabersdorf II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg
sichernden Punkt erspielte Yannick Niederreiter.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2:3 hieß es am Schluss, als Gebhard
/ Schmidt und Kühhorn / Tucholski sich am Tisch gegenüber standen. Es war ein langes Spiel, bis
Zinner / Niederreiter ihre 2:3-Niederlage gegen Däumler / Däumler quittieren mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Tim Gebhard
und Gerald Däumler endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Matthias Zinner bezwang anschließend Stefan Kühhorn in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Yannick Niederreiter hatte im
Anschluss seinen Gegner Daniel Tucholski beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Thomas Schmidt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Seukendorf und des SV
Großhabersdorf II. Tim Gebhard besiegelte mit einem 3:1 gegen Stefan Kühhorn einen Punkt für
sein Team. Ohne Satzgewinn für Matthias Zinner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Gerald Däumler. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Yannick Niederreiter letztlich an der
Hand, um Steffen Däumler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Seukendorf 6 Punkte, SV
Großhabersdorf II 3 Punkte. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Schmidt beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Daniel Tucholski von Beginn an. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Seukendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SpVgg Greuther Fürth III am 14.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Großhabersdorf II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.02.2023 gegen den TSV Wilhermsdorf III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Seukendorf

Doppel: Gebhard / Schmidt 0:1, Zinner / Niederreiter 0:1 
Einzel: T. Gebhard 2:0, M. Zinner 1:1, Y. Niederreiter 2:0, T. Schmidt 2:0 

 SV Großhabersdorf II
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Doppel: Kühhorn / Tucholski 1:0, Däumler / Däumler 1:0 
Einzel: S. Kühhorn 0:2, G. Däumler 1:1, S. Däumler 0:2, D. Tucholski 0:2


